
 
Annahmekriterien für Bodenmaterial 

 

 

Werk Elxleben | Tel. 036201 63-0 | Fax 036201 63-100 | info@kimm-baustoffe.de 
Verkauf Schüttgüter-Transportbeton-Pflaster | Tel. 036201 63-285 | Fax 036201 63-29750 | tiefbau.thueringen@kimm-baustoffe.de 
Verkauf Kanal- und Tiefbau | Tel. 036201 63-287 | Fax 036201 63-29770 | rohr-kanalbau.thueringen@kimm-baustoffe.de 
Verkauf Kalksandsteine | Tel. 036201 63-288 | Fax 036201 63-29780 | kalksandsteine.thueringen@kimm-baustoffe.de 

 

 

 

Anlieferkriterien zur Annahme und Verwertung von Bodenmaterial mit 

Entsorgernummer Thüringer Landesbergamt: R 51 B 00406:  
 

AVV Nr. 17 05 04 – Boden und Steine (kein Mutterboden - Oberboden). 
 

Ausgeschlossen ist die Annahme der Abfallarten: 

AVV Nr. 17 05 06 – Baggergut (Boden (einschließlich Aushub von verunreinigten Standorten),   

         Steine und Baggergut) 
AVV Nr. 20 02 02 – Boden und Steine (Garten- und Parkabfälle, einschließlich Friedhofsabfälle) 

AVV Nr. 17 01      – Beton, Ziegel, Fliesen und Keramik     

 

Bodenmaterial ist ein natürlich anstehendes Material und darf beinen Bauschutt enthalten, muss 

sauber und unbelastet sein. Es dürfen keine Verunreinigungen und es darf kein Mutterboden 

(Oberboden) enthalten sei. 

Die Annahme von Bodenmaterial aus Altlastenverdachtsflächen (Tankstellen, Fasslager, 

Werkstätten, Bundeswehrstandorten, etc.) sowie von Flächen mit schädlichen Verunreinigungen 

oder mit Verdacht darauf (Beispiel Bankettschälgut) ist grundsätzlich untersagt. 

Das Bodenmaterial darf folgende Bestandteile nicht enthalten: 

- Mutterboden (humoser Oberboden) 
- Plastik, Holz, Metall  
- Wurzeln, oder Grasnarbe (Grünabfälle) 
- Beton- und Ziegelbauschutt 

 
Gemischte Bodenanlieferungen werden nicht angenommen, sie fallen nicht in die 

AVV Nr. 17 05 04 – Boden und Steine, es muss eine Vorsortierung bereits auf der Baustelle 

erfolgen. Die Annahme verunreinigter Anlieferungen wird verweigert. 

Bei geringen Verunreinigungen ist der Anlieferer (Fahrer, Spediteur) verpflichtet diese auf der 

Kippstelle auszusortieren und in unsere bereitgestellten Container zu entsorgen. 

Bereits abgeladenes, aber nicht für die Ablagerung und Verwertung zugelassenes Material muss 

wieder aufgeladen und entsprechend den abfallrechtlichen Vorgaben entsorgt werden.  

Bei Inanspruchnahme von Ladegeräten und/oder Personal der KIMM Baustoffwerke KG wird eine 

Aufladepauschale 25,00 € pro Ladevorgang erhoben.  
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